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Die Wandergruppe Hinteres Frenkent-
lal trifft sich am Donnerstag, 2. Febru-
ar 2017, um 13 Uhr auf dem Dorfplatz
Reigoldswil. Um 13. 15 Uhr mar-
schiert die Wandergruppe in Richtung
Neuhof –Babertenweg–Sixfeld–Lie-
dertswil–
Oberdorf. Die Wanderzeit beträgt ca.
1 ¾ bis 2 Stunden. Einkehr im Restau-
rant Rössli in Oberdorf.

Wandergruppe
hint. Frenkental

Wenn sich nach dem Schlussvorhang ei-
ner Theatervorstellung das Publikum
erhebt und minutenlang stehend Ap-
plaus spendet, dann hat dies mit hun-
dertprozentiger Gewissheit mit der
grandiosen, schauspielerischen Leis-
tung der Laiendarsteller zu tun. Und in
Holderbank standen an der Premiere
der Komödie «Ausser Kontrolle» am ver-
gangenen Freitag heimische Bühnenas-
se auf den Brettern, welche die Lach-
muskeln der Besucher fast überstrapa-
zierten.

Es klappte aber auch wirklich alles.
Dabei kam es vor allem auch auf das
treffsichere Timing an: Zur Erzeugung
von Schreckmomenten sauste das Guil-
lotine-Fenster jeweils sekundengenau
nach unten.

In der rasanten Komödie des Erfolgs-
autors Ray Cooney geht es in atembe-
raubenden Drehungen und Wendungen
über zwei Stunden lang Schlag auf
Schlag. Ausgangspunkt einer sich im-
mer wilder drehenden Spirale von Ver-
wicklungen ist eine heimliche Liebesaf-
färe zwischen einem verheirateten Poli-
tiker (Jörg Meier) und seiner, ebenfalls
verheirateten, Geliebten (Caroline Eg-

genschwiler). Aber das Schäferstünd-
chen im Hotel endet nicht so roman-
tisch wie geplant. Im vertikal verschieb-
baren Hotelzimmerfenster hängt er-
schlagen eine Leiche. Diese gilt es zu
entsorgen, selbstverständlich ohne dass
die Liaison auffliegt, denn das würde
das politische Ende bedeuten. Die ful-
minante Inszenierung ist getragen von
einem ausgezeichneten Schauspieler-
Ensemble.

Die beiden Hauptdarsteller laufen auf
der Bühne zur Hochform auf. Ihr von
Anfang an flottes Spieltempo wird im
Verlauf des Stückes noch rasanter. Je
grotesker sich die Farce entwickelt, um-
so besser agieren die beiden Protagonis-
ten. Jörg Meier als SVP-Nationalrat Ar-
thur Aebi – mal als resoluter, mal nahe
am Nervenzusammenbruch stehender
Managertyp – ist die Rolle auf den Leib
geschneidert. Dominik Eggenschwiler,

Aebis tollpatschiger und irgendwie mit
allem überforderter Sekretär, der vom
Muttersöhnchen zum heissblütigen La-
tinlover mutiert, ist die absolut perfekte
Besetzung für diese Rolle.

Der geldgierige Hotelpage (Hans
Probst) schafft es, mit seinem umsichti-
gen Zimmerservice aus dem allgemei-
nen Tohuwabohu zumindest einen fi-
nanziellen Vorteil zu ziehen. Ein orien-
tierungsloser Privatdetektiv (Daniel Gi-
sin), eine misstrauische Hoteldirektorin
(Monika Stohler) und die überraschend
auftauchenden Ehepartner (Gabi
Schenker und Oskar Hartmeier) ma-
chen die Sache auch nicht unbedingt
einfacher. Als dann auch noch eine re-
solute Krankenschwester mit Liebeswal-
lungen (Janine Schweingruber) auf der
Bildfläche erscheint, gerät die Ge-
schichte vollends «Ausser Kontrolle»
und es beginnt eine halsbrecherische

Fahrt auf dem Karussell von Lügen und
Täuschungen.

Auch Regisseurin Manuela Glanz-
mann zeigte sich nach der Aufführung
überaus zufrieden. «Ein so temporei-
ches Stück ist sehr schwierig zu spielen
und ist eigentlich mehr für Profis als für
Laiendarsteller geeignet.» Um so mehr
freute sie sich über die tolle Leistung
des gesamten Theater-Ensembles. Auch
Urgestein Hans Probst, welcher – zu-
sammen mit Jörg Meier – seit Anfang
an mit dabei ist, und das sind immerhin
33 Jahre, war nach der Aufführung
glücklich, das alles geklappt und es dem
Publikum so gut gefallen hat.
Weitere Aufführungen in der MZH in Hol-
derbank finden statt: Donnerstag, Freitag
und Samstag, 19./20./21. Januar 2017,
um 20 Uhr. Reservationen unter Telefon:
075 420 13 16, E-Mail: reservation@
theatergruppe-holderbank.ch.

Holderbank Fulminante Theater-Premiere von «Ausser Kontrolle»
BRIGITTE REINHARD

Ein Seitensprung sorgt für Verwirrung

Tête-à-Tête mit der Sekretärin der politischen Konkurrenz. FOTOS: B.  REINHARD

Nationalrat Arthur Aebi (Jörg Meier) und sein Sekretär (Dominik Eggenschwiler)
beim Versuch, die Leiche (Daniel Gisin) verschwinden zu lassen (v.r.n.l.).

In der Komödie «Ausser Kontrolle»
kommt es zu skurrilen Situationen.

Wer mit wem und warum? Die Theatergruppe Holderbank begeisterte das Publikum.

Die Waldenburg Eagles bezogen am
vergangenen Samstagabend aus-
wärts bei den Powermäuse Brugg ei-
ne 5:6 (1:2, 1:2, 3:2)-Niederlage. Es
wäre die Chance für die Unihockeya-
ner aus dem Oberbaselbiet gewesen,
nach zuletzt zwei Siegen in Serie mit
einem weiteren Vollerfolg wieder an
den oberen Tabellenrängen anzu-
klopfen. Ein bis dato völliger ver-
korkster Saisonverlauf hätte durch
einen weiteren Sieg eine späte positi-
ve Wendung einleiten können. Eine
Ausgangslage die einem doch richtig
«Mumm» hätte geben sollen. Und
dann das.

Grosse Enttäuschung in der
ersten Halbzeit
Der Auftritt war bis zur 53. Minute – ei-
ne kurze gute Phase im Mitteldrittel
ausgenommen, in welchem man kurz-
zeitig den Ausgleich zum 2:2 realisierte
– eine grosse Enttäuschung. Fehlende
Körpersprache auf dem Feld, schwa-
ches Abwehrverwalten und kaum vor-
handener «Zug» aufs gegnerische Tor.
Die Konsequenz war ein 2:6-Rückstand
nach 53 Minuten gegen einen Gegner,
der nach zwei Niederlagen in Folge al-
les andere als sattelfest wirkte.

Wie so oft raffte sich das Team zum
Schluss nochmals auf und sendete deut-
liche Lebenszeichen. Bis eine Minute
vor Schluss war der Anschluss mit drei
Toren in Serie wieder hergestellt. Die
letzte Spielminute brachte unverhofft
nochmals richtig Spannung zurück,
doch der Ausgleich wollte nicht mehr
fallen. Die Tore für die Adler erzielten
Infanger (2), Werthmüller, Wenger und
Heuberger.

Abschied aus dem Kampf um die
Spitzenplätze
Mit dieser Niederlage verabschiedete
man sich definitiv aus dem Kampf um
die Spitzenplätze. In den letzten vier
Meisterschaftsspielen geht es nun ein-
zig und alleine darum, sich und der
treuen Anhängerschaft einen versöhnli-
chen Saisonabschluss zu ermöglichen.

Die erste Chance dafür bietet sich an
diesem Samstagabend. Die Adler emp-
fangen im zweitletzten Heimspiel dieser
Spielzeit den Unihockeyclub Biel-See-
land. Anpfiff ist um 19.30 Uhr (und
nicht wie gewohnt um 17 Uhr) in der
Dreifachhalle Oberdorf. RENÉ KRATTIGER

Adler-Auswärts-
niederlage

waltr. Am Montag, 16. Januar 2017,
kurz vor 4.20 Uhr, kam es an der
Hauptstrasse in Lampenberg zu ei-
nem Brandfall in einem Doppeleinfa-
milienhaus mit angebautem Schopf.
Die Brandursache ist noch unklar. An
der Liegenschaft entstand erhebli-
cher Sachschaden. Verletzt wurde
niemand.

Die entsprechende Meldung war
um 4.20 Uhr in der Einsatzleitzentra-
le der Polizei Basel-Landschaft in
Liestal eingegangen. Beim Eintreffen
der Feuerwehr und der Polizei Ba-
sel-Landschaft standen der Schopf
und der Dachstock des angebauten
Hauses bereits in Vollbrand.

Zum Zeitpunkt der Brandentde-
ckung befand sich eine Person im
Haus, welche sich rechtzeitig in Si-
cherheit bringen konnte. Die Ver-
bundfeuerwehr Frenke, unterstützt
durch die Stützpunkt-Feuerwehr
Liestal, konnte das Feuer rasch lö-
schen.

Am Schopf und der angebauten Lie-
genschaft entstand erheblicher Sach-
schaden. Dieser lässt sich derzeit
noch nicht näher beziffern.

Ein Übergreifen des Feuers auf die
umliegenden Liegenschaften konnte
verhindert werden. Die Brandursa-
che ist unklar und wird durch Spezia-
listen der Polizei Basel-Landschaft

untersucht. Vor Ort im Einsatz stan-
den die Verbundfeuerwehr Frenke,
die Verbundfeuerwehr Wolf, die
Stützpunkt-Feuerwehr Liestal, das
Feuerwehr-Inspektorat Basel-Land-
schaft, die Sanität Liestal sowie die
Polizei Basel-Landschaft.

Der Schopf und der Dachstock des ange-
bauten Hauses stehen im Vollbrand.
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Brand richtet grossen Schaden an
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